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09.07.2014     
 

Titel: 
 

Entsendung von  Stadträten in den Verwaltungsrat der WBD Industriepark Dessau 
GmbH (IPG) 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat entsendet folgende neun Stadträte/Stadträtinnen in den Verwaltungsrat 
der WBD Industriepark Dessau GmbH (IPG): 
 
a) Harald Trocha   (CDU) 
b) Hans-Joachim Mau  (CDU) 
c) Frank Rumpf   (CDU) 
d) Ralf Schönemann  (Die Linke) 
e) Heidemarie Ehlert  (Die Linke) 
f) Klaus Tonndorf  (Liberales Bürger-Forum/DIE GRÜNEN) 
g) Thomas Busch                   (Liberales Bürger-Forum/DIE GRÜNEN)  
h) Gabriele Perl   (SPD) 
i) Hans-Georg Otto  (Pro Dessau-Roßlau) 
 
Gesetzliche Grundlagen:        
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

      

Vorliegende Gutachten und/oder 
Stellungnahmen: 

      

Hinweise zur Veröffentlichung:       
 

Relevanz mit Leitbild 
 

Handlungsfeld  Ziel-Nummer 
Wirtschaft, Tourismus, Bildung und 
Wissenschaft 

       

Kultur, Freizeit und Sport        
Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr        
Handel und Versorgung        
Landschaft und Umwelt        
Soziales Miteinander        
 
Vorlage nicht leitbildrelevant  
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Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
 
Zusammenfassung/ Fazit: 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
 
Nach dem Gesellschaftsvertrag der IPG gehören dem Verwaltungsrat neben dem 
Oberbürgermeister neun Stadträte an, die vom Stadtrat entsandt werden. Diese 
sollen Mitglieder des Hauptausschusses sein. 
 
Die Fraktionen haben entsprechend ihrem Stärkeverhältnis im Stadtrat die o. g. 
Vertreter/Vertreterinnen vorgeschlagen.  
 
 


